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QUATSCH MIT BRAUNER SOSSE:

 DER KOPP!VERLAG

„Okkultismus ist die Metaphysik der dummen Kerle.“

Theodor W. Adorno 

„Kapitalismus ist eine Verschwörung ohne Verschwörer.“
Unbekannt 

„Die Grenzen der Aufklärung

Ob Sonnenschein, ob Sternengefunkel:

Im Tunnel bleibt es immer dunkel.“
Erich K!stner
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EINF HRUNG

Ist der Rottenburger KOPP-Verlag nun ein rechtspo-
pulistischer Verlag oder ¹nurª ein reaktion!rer? 
Der Charakter des KOPP-Verlags in Rottenburg 
ist schwierig zu bestimmen. Das liegt auch an der 
Bandbreite der B"cher, die im KOPP-Verlag erschei-
nen. Die B"cher des KOPP-Verlages sind irgendwo 
zwischen UFOs, Komplott-Theorien, Sensationis-
mus, Rechtspopulismus und ¹Revisionismusª1  an-
gesiedelt. 
Schwerpunkte des KOPP-Verlages sind dabei Ver-
schw#rungsmythen, welche eine ¹S!kularisierung 
religi#sen Aberglaubensª (Karl Popper) darstellen. 

Laut einer Presse-Information von 2008:
· versendet der KOPP-Verlag t!glich rund 1.500 
Buch-Sendungen

· versendet der KOPP-Verlag monatlich 150.000 
Kataloge

· besch!ftigt der KOPP-Verlag 30 Mitarbeiter_in-
nen

Laut einem Tagblatt-Artikel von 2010: 
· versendet der KOPP-Verlag t!glich rund 2-3.000 
Buch-Sendungen

· besch!ftigt der KOPP-Verlag 40 Festangestellte 
und 20 freie Mitarbeiter_innen

Inzwischen, 2011, soll der KOPP-Verlag "ber 60 Fest-
angestellte verf"gen und will zuk"nftig bis zu 100 
Personen besch!ftigen, was best!tigt, dass der Ver-
lag in den letzten Jahren erheblich gewachsen ist.

Die Finanzkraft des Verlages dr"ckt sich auch in der 
europaweiten Versandkostenfreiheit aus.
Auch r!umlich will der KOPP-Verlag expandieren. 
Er plant auf seinen Gesch!ftssitz innerhalb von Rot-
tenburg zu verlagern und ein Geb!ude f"r 6 Milli-
onen Euro zu errichten. Das Grundst"ck und die 
Bau-Genehmigung daf"r erhielt er 2011 problem-
los durch eine Mehrheit im Rottenburger Stadtrat. 

Das Verlagsangebot an sein Klientel ist riesig, es 
geht von DVDs "ber Onlinenews bis hin zu einer 

1 ¹Revisionistenª oder ¹Geschichtsrevisionistenª ist 
eine Eigenbezeichnung von Personen, die die in ihrem Sinne 
Geschichtsschreibung revidieren wollen. Meist eugnen deut-
sche ¹Geschichtsrevisionist_innenª die Schuld Deutschlands 
an den beiden Weltkriegen und an deutschen Verbrechen von 
den Massakern an der Bev#lkerung in den deutschen Koloni-
en bis hin zur Shoah.

eigenen Nachrichtensendung. Es ist mehr geboten 
als nur Literatur. Der Verlag ist inzwischen einer der 
groûen deutschen Verlage, Und o$ enbar brummt 
bei KOPP das Gesch!ft% Man darf von einem Umsatz 
von mehreren zehn Millionen Euro pro Jahr ausge-
hen.

Wir ho$ en im Folgenden zeigen zu k#nnen, was der 
KOPP-Verlag ist und warum man sich ihm kritisch 
widmen, und sich ihm und den von ihm vertrete-
nen Ideologien entgegen stellen sollte.

Online-AG Entschw#rung 
(Stand: August 2011) 
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DIE!URSPR NGE!DES!KOPP"VERLAGES!

Der KOPP-Verlag wurde 1993 als UFO-Verlag bzw. 
Verlag zu dem Blatt ¹UFO-Kurierª gegr"ndet. Der 
Gr"nder und heutige Gesch!ftsf"hrer Jochen Kopp 
aus Wurmlingen, Jahrgang 1966, ist bekennender 
UFOloge und recherchierte pers#nlich intensiv zu 
einem ¹Ufoabsturz in Lesothoª, einem Fall, der sich 
sp!ter ± nur wenig verwunderlich ± als F!lschung 
entpuppte. 
Seit 1996 ist der KOPP-Verlag in Rottenburg ans!s-
sig und als ¹Einzelgesellschaftª registriert, was den 
ehemaligen Polizisten Jochen Kopp zum Alleinei-
gent"mer macht.

Schon l!nger ger!t der KOPP-Verlag immer wieder 
in die Kritik, weil er "ber eine rechte Schlagseite ver-
f"gt: 

¹Bei einer derartigen Pr!senz von Hitlers UFO-
Mannen auf dem Markt ist es nicht erstaunlich, 
daû sich entsprechende Produkte "berall ihren 
Platz erobern. So be# nden sich im Versand des 
ªUFO-Kuriersº, Deutschlands monatlich erschei-
nendem UFO-Magazin, auch rechtsextreme 
UFO-Literatur bis hin zu einem Autor vom Schlag 
eines Werdenberg, der seine Endzeitprophezeiun-
gen mit der Neugeburt eines Groûdeutschen Rei-
ches verkn"pft. Der Versand wird "ber den KOPP 
Verlag abgewickelt, der im deutschen Rottenburg 
angesiedelt ist.ª 
Roman Schweidlenka: Esoterische Ufologie und ihre rechtsextreme 
Schlagseite2

¹Wie die Autoren Gugenberger, Petri und Schweid-
lenka bei ihren Recherchen feststellten, # ndet sich 
im Versand des monatlich erscheinenden Ufo-
Kurier, dem f"hrenden Magazin der deutschen 
Ufologen, auch rechtsextreme Literatur. Abgewi-
ckelt wird der Versand "ber den esoterisch-ufolo-
gischen KOPP-Verlag in Rottenburg.ª
Eintrag im Lexikon des ¹Informationsdienst gegen Rechtsextremis-
musª 3

Der ehemalige UFO-Verlag und Herausgeber-Verlag 
einer UFO-Zeitschrift hat sich mit der Zeit auch an-
deren esoterischen und insbesondere verschw#-
rungstheoretischen Themen zugewandt. 

¹Mein Ziel mit dem KOPP Verlag ist es, auf un-
terdr"ckte Informationen, Entdeckungen und 

2 http://direnis.tripod.com/texte/Esoterische_Ufolo-
gie_und_ihre_rechtsextreme_Schlagseite.htm 

3 http://lexikon.idgr.de/u/u_f/ufo/ufo.php; nicht mehr 
erreichbar%

Er# ndungen hinzuweisen. Die Ausweitung von 
Tabuthemen, PoliticalCorrectness und Zensur in 
unserer Gesellschaft und den Medien soll aufge-
zeigt und mit enth"llenden B"chern auf die Un-
terdr"ckung bedeutender Fakten und Tatsachen 
hingewiesen werden. Vor allem unorthodoxe 
Forscher, Entdecker, Er# nder und Autoren auûer-
halb der Schulwissenschaft sorgten und sorgen 
f"r den Fortschritt der Menschheit. Doch immer 
wieder stoûen bahnbrechende Entwicklungen 
auf Widerst!nde, die von kommerziellen und po-
litischen Interessen diktiert werden.ª
Jochen KOPP, auf die Frage nach den Motiven seiner Verlagsgr!ndung, 
in: Kent Depesche Nr. 06/2002, Seite 8 

Der KOPP-Verlag ist nicht nur ein Verlag, sondern 
auch ein Buchversand f"r in anderen Verlagen er-
schienene B"cher. Im Sortiment des KOPP-Verlages 
* nden sich so auch B"cher des antisemitischen 
Doktor Hamer oder B"cher aus dem in T"bingen 
ans!ssigen extrem rechten Grabert-Verlag.
Themengebiete des Verlages sind unter anderem: 

· Germanische Mythologie 

· Verschw#rungsliteratur zum 11.9.2001

· Esoterik 

· Geheimb"nde

· Prophezeiungen

· Kryptohistorie4  

und !hnliches.

Der KOPP-Verlag bietet auch sonst allerhand rechte 
Werke aus (extrem) rechten Verlagen5 an . So ver-
kauft KOPP auch ¹Geheimlehreª von Helena Blavats-

4 Damit ist eine alternative Geschichtsschreibung ge-
meint, die nicht beweisbar ist. Beispielsweise werden die Pyra-
miden als Raumschi$ -Landestationen interpretiert.

5 BEISPIELE: Johannes Rothkranz: Die Protokolle der Weisen 
von Zion erf"llt, 2005, Pro Fide Catholica; Jan van Helsing, 
H!nde weg von diesem Buch, 2004; Jan van Helsing: Die Akte 
Jan van Helsing, gebunden, 1999; Werner Symanek: Deutsch-
land muû vernichtet werden Bd 1, 2000; Rolf Stolz: Deutsch-
land, deine Zuwanderer, Herbig; Klaus Rainer R#hl: Linke Le-
bensl"gen, Universitas; Gerhoch Reisegger: 11. September: 
Die Bildbeweise, Hohenrain, 2003; Conrad C. Stein: Die gehei-
me Weltmacht, 2001, Hohenrain; Rolf Kosiek: Die Frankfurter 
Schule, 2001, 6. Au' age 2005, Hohenrain; Hans-Henning Bieg: 
Amerika - die unheimliche Weltmacht, 2003, Grabert; Arne 
Ho$ mann: Warum Hohmann geht und Friedman bleibt, 2005, 
Edition Antaios; Reinhard G"nzel: Und pl#tzlich ist alles poli-
tisch, 2004, 3. Au' age 2005, Edition Antaios; Ryke Geerd Dr. 
med. Mag. theol. Hamer: Kurze Einf"hrung in die Germanische 
Neue Medizin; Norman Finkelstein: Die Holocaust-Industrie, 
2001, 5. Au' age 2005; J"rgen W. M#llemann: Klartext 
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ky6  als ¹Studienausgabeª. 
Dazwischen * ndet sich normale Lesekost wie ¹Stu-
pid White Menª oder ¹Der Dativ ist dem Genitiv sein 
Todª. 

EIN! EIGENES! MAGAZIN:! ¹KOPP! EXKLU"
SIVª!

Seit 2009 verf"gt der KOPP-Verlag wieder "ber ein 
eigenes Magazin, ¹Kopp Exklusivª, das w#chentlich 
erscheint7. Die Zeitschrift ¹Kopp Exklusivª kann als 
indirekter Nachfolgeblatt des ehemaligen ¹Ufo-
Kuriersª gesehen werden, einer Abonnementszeit-
schrift, die von 1994 bis 1999 erschien (Redaktion: 
Jochen Kopp, Andreas von R+tyi, Thomas Mehner). 
¹Kopp Exklusivª hat acht Seiten und erscheint im 
Farbdruck. Ein Jahres-Abonnement (52 Ausgaben) 
kostet 250 Euro% Chefredakteur von ¹Kopp Exklusivª 
ist Udo Ulfkotte (s.u.).

KOPP"VIDEOS!

Der KOPP-Verlag verf"gt auch "ber eine eigene 
Videoreihe (und die KOPP-DVD-Sendung ¹Un-
zensiertª). Besonders Videos mit denen man in 
Deutschland augenscheinlich rechten Adressaten 
thematisch ansprechen will, werden vom KOPP-Ver-
lag auch aufgekauft. Im Jahr 2011 erwarb der KOPP-

Verlag beispielsweise 
die Rechte an der Do-
kumentation ¹Sowjet-
Storyª, in der der Na-
tionalsozialismus mit 
dem Sowjet-Kommu-
nismus gleichgesetzt 
wird, oder ¹Verbre-
chen an Deutschenª 
ein Beitrag von Alf-
red Maurice de Zayas 
(s.u.). 
Die KOPP DVD-Sen-
dung ¹Unzensiertª 
von Michael Friedrich 
Vogt ist eine zwei mo-
natlich erscheinen-

de DVD-Sendung. Als Moderator und Interviewer 
ist Michael Friedrich Vogt aus Elbingen, Jahrgang 
1953, ebenfalls an weiteren KOPP-Videos beteiligt. 
Der ehemalige Honorarprofessor f"r Kommunika-

6 Helena Petrovna Blavatsky (1831-1891) war eine Ok-
kultistin und Schriftstellerin deutsch-russischer Herkunft. Sie 
gilt als die Begr"nderin der Theosophie, die auch eine Rassen-
lehre beinhaltete.

7 http://www.KOPP-exklusiv.de

tionsma-
n a g e -
ment an 
der Uni-
v e r s i t ! t 
L e i p z i g 
( 1 9 9 8 -
2 0 0 7 ) 
v e r l o r 
seine Do-
zentur als 
bekannt 
w u r d e , 
dass er am 25. und 26. September 2007 an einem 
extrem rechten Strategietre$ en teilnahm. Vogt ist 
aber bereits vorher aufgefallen. Seit 1972 ist er Mit-
glied der extrem rechten Burschenschaft Danubia 
in M"nchen und seit 1979 war er Mitglied der ex-
trem rechten Hochschulgruppe ¹Ring Freiheitlicher 
Studentenª. 

KOPP"NEWS!ONLINE

1.!ONLINE"TV!

Seit dem 1. Juni 2010 gibt es von Montag bis Frei-
tag die online ausgestrahlten f"nf min"tigen KOPP-
Nachrichten mit Eva Herman (siehe unten) und Ro-
land Kieber als Sprecher. Das ganze ist !sthetisch 
stark an der Tagesschau orientiert. 
Inhaltlich geht es !hnlich wie im Verlagsprogramm 
bei den KOPP-Nachrichten um eine Mischung aus 
Verschw#rungsmythen, Antiamerikanismus, an-
tilinker Hetze und plumpen Rassismus. So ein An-
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¹Ein Film von Michael Vogtª

regelm"ûig werden auf Neonazi-Infoportal die Koppnews verlinkt

Ausriss aus den burschenschaftlichen Bl"ttern 
¹Prof. Michael Vogt heute - und als aktiver Danube
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gebot gef!llt nat"rlich einem ganzen bestimmten 
Klientel. Viele extrem rechte Homepages wie ¹Alter-
mediaª, ¹Identit!rer Blockª oder ¹Deutschland-Echoª 
verlinken die KOPP-Nachrichten. 

2.!ONLINE"ARTIKEL!

Der KOPP-Verlag verf"gt seit einiger Zeit auf sei-
ner Onlinepr!senz "ber einen Nachrichten-Teil, der 
auch per Newsletter kostenlos abonniert werden 
kann. Der Nachrichten-Bereich verf"gt "ber die 
Rubriken ¹Geostrategieª, ¹Enth"llungenª, ¹Geheim-
diensteª, ¹11. September 2001ª, ¹Wirtschaft < Finan-
zenª, ¹Politikª, ¹Terrorismusª, ¹Akte Islamª, ¹So l"gen 
Journalistenª und ¹Wissenschaftª. Neben zahlrei-
chen Gastautor_innen schreiben auch mehrere Per-
sonen regelm!ûig f"r KOPP-Online8 . 

IN! DIE! MITTE! UND! NACH! RECHTS! GE"
ZIELT:! DIE! ANZEIGEN"STRATEGIE! DES!
KOPP"VERLAG!

H!u* g schaltet der KOPP-Verlag nicht nur Anzei-
gen, sondern l!sst mehrseitige Brosch"ren oder 
Kataloge als Werbung Magazinen und Zeitungen 
beilegen. Das KOPP-Buch ¹Skulls<Bonesª wurde 
beispielsweise Anfang 2005 in einer Werbebrosch"-
re des Verlages, die der ¹Jungen Freiheitª beigelegt 
war, beworben. In ¹Skulls<Bonesª handelt von an-
geblichen Weltverschw#rungen und geheimen 

8 Ellen Brown, J"rgen Els!sser, F. William Engdahl, Bri-
gitte Hamann, Michael GrandtThomas Mehner, Andreas von 
Retyi, Udo Ulfkotte und Gerhard Wisnewski

Machtstrukturen in den 
USA, es wird z.B. behauptet 
¹vom Boden der USA aus-
gehende Kr!fteª h!tten den 
Nationalsozialismus gef#r-
dert (Seite 131). 
Ebenso * nden sich KOPP-
Werbebrosch"ren in der 
extrem rechten Vierteljah-
resschrift ¹Deutschland in 
Geschichte und Gegen-
wartª aus dem extrem rech-
ten Verlagshaus Grabert mit 
Sitz in T"bingen. Auch an 
anderer Stelle scheinen der 
KOPP- und der Grabert-Ver-
lag miteinander zu koope-
rieren.
Auf jeden Fall kooperierte 
der KOPP-Verlag 2008 f"r ein 
Werbe-Prospekt mit dem 
extrem rechten Traditions-

unternehmen ¹Klosterhaus-Versandbuchhandlung 
< Klosterhaus-Verlagª aus Wahlsburg-Lippoldsberg 
(Hessen). Kernbestand des Klosterhaus-Verlages 
sind die Werke des Autors Hans Grimm (1875-1959), 
der z.B. Verfasser des ber"chtigten Opus ¹Volk ohne 
Raumª war. 
Auch andere extreme Rechte empfehlen B"cher 
aus dem KOPP-Verlag. Zum Beispiel scha$ te es das 
KOPP-Buch ¹Vorsicht B"rgerkriegª auf die Titelseite 
des Ex-DVU-Blatts ¹National-Zeitungª9. 

9 Nummer 34 ± 2009
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¹Hurra: Baden-W!rttemberg wird jetzt gr!n, links und schwul#ª  Homophobie beim KOPP-Verlag

Ulfkotte-Buch auf dem Titelblatt einer Nazizeitung
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Der KOPP-Verlag weiû sehr wohl um sein rechtslas-
tiges Kundenklientel und bewirbt seine Werke da-
her auch in extrem rechten Publikationen wie der 
¹Jungen Freiheitª (JF) oder ¹eigent"mlich freiª. Hier 
wird die Lekt"re aus dem KOPP-Verlag im Gegen-
zug auch sehr wohlwollend rezensiert. 
Wie die folgende (unvollst!ndige) Au' istung zeigt 
platziert der KOPP-Verlag seine Werbung sowohl in 
extrem rechten als auch in Publikationen der Mitte : 

Um f"r sich zu werben, tritt der KOPP-Verlag auch als 
Sponsor auf. Beispielsweise ist er o=  zieller Sponsor 
der bekannten Bundesliga Volleyballmannschaft 
¹TV Rottenburgª, die in der Bundesliga spielt.

Publikation Art der Werbung Ausgabe, Zeit
¹Blaue Narzisseª (rechtes Newsportal) Online 2010
¹Junge Freiheitª (neurechte Wochenzeitung) Beilage Anfang 2005
¹eigent"mlich freiª (nationalliberales Magazin) ganzseitige farbige Anzeigen z.B. in den Heften vom 

M!rz und April 2008

¹Deutschland in Geschichte und Gegenwartª 
(extrem rechtes Magazin)

Beilage (?) ???

Elixier-Magazin (rechtsesoterisches Blatt) Beilage (20 Seiten, Farbe) Februar-April 2011
ADACmotorwelt Anzeige (4 Seiten, farbig) Dezember 2006
ADACmotorwelt Anzeige September 2009
ADACmotorwelt Anzeige (2 Seiten, farbig) Februar 2010
RTV  (TV-Magazin) Anzeige (2 Seiten, farbig) 51/2009
¹Polizeispiegelª der ¹Deutschen Polizei Gewerk-
schaftª
 ¹Deutsche Polizeiª Anzeige (1 Seite, farbig), aber 

sp!ter Distanzierung
10-2008

Readers Digest Deutschland Doppelseitige Werbung f"r 
¹Vorsicht B"rgerkriegª

Oktober 2009

,Chip> Prospekt (38 Seiten, farbig) 1/2010

Schrot<Korn Beilage April/2011

Anmerkung zum RTV:  Eigenangabe: ¹&ber 12 Millionen Leserinnen und Leser freuen sich jede Woche auf 
die gedruckte Fernsehzeitschrift rtv, die etwa 200 Tageszeitungen in Deutschland beiliegt.ª
Das eine Farbseite in der ADAC-Motorwelt 100.000 Euro kosten soll, zeigt "ber welche Finanzmittel der 
KOPP-Verlag verf"gt. 

KOPPPP-Verlag weiû sehr wohl um sein rechtslas-  aucUm f"r  sich zu werben, tritt  der KOPP-Verlag a

KOPP-Verlag sponsert die Volleyballmannschaft TV-Rottenburg
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BESTSELLER!RASSISMUS!
Der ¹Terrorismus- Experteª Udo Ulfkotte, Jahrgang 
1960, ist einer der Bestseller-Autoren im KOPP-
Verlag. Urspr"nglich war Ulfkotte ein etablierter 
Konservativer. So war er Mitglied im Planungsstab 
der Konrad-Adenauer-Stiftung und betreute 1986 
bis 2003 als Redakteur der FAZ die Themengebiete 
Mittlerer Osten und Geheimdienstfragen. Auûer f"r 
die FAZ schrieb er auch f"r ¹Park Avenueª, ¹Capitalª 
und ¹Ciceroª. 

Doch Ulfkotte wandte sich im Laufe der Zeit immer 
mehr der extremen Rechten zu. Am 20. Juli 2007 
trat er in die rechtspopulistische (Kleinst-)Partei 
¹B"rger in Wutª ein und bei den Hamburger B"r-
gerschaftswahlen 2008 war er kurzzeitig Kandidat 
der christlich-fundamentalistischen ¹Deutschen 
Zentrumsparteiª (Listenplatz 2). Ulfkotte versuchte 
zusammen mit dem Vlaams Belang am 11. Septem-

ber 2007 in Br"ssel 
eine Anti-Islam-
Demons t ra t ion 
abzuhalten. Sein 
Kernthema, das 
Feindbild Islam, 
verbreitet er auch 
gerne in Vortr!-
gen. Seinen Vor-

trag "ber ¹Die schlei-
chende Islamisierung der Gesellschaftª soll er mehr 
als 500 Mal gehalten haben.10 Dabei trat er f"r kon-
servative bis extrem rechte Gruppen als Referent 
auf. 

Heute schreibt er auch f"r das Rechtsauûenblatt 
¹Junge Freiheitª, das rechtspopulistische Magazin 
¹Schweizerzeitª und regelm!ûig Online-Artikel f"r 
den KOPP-Verlag.
Er ist zudem Redakteur des ultrakatholischen Maga-
zins ¹KOMMAª und Chefredakteur von ¹KOPP Exklu-
sivª. Bereits als Interviewpartner der ¹Jungen Frei-
heitª hetzte Ulfkotte rassistisch:

Denn Migranten aus fernen Kulturkreisen ver-
nichten Wohlstand. Wir m"ssen sparen ± also 
sparen wir uns doch diese Migranten.ª
Udo Ulfkotte, im Interview mit der ¹Jungen Freiheitª Nr. 43 vom 22. 
Oktober 2010

 ¹Da sage ich: Schluû jetzt, es reicht$ Packt Eure 

10 Astrid Geisler: Der Kreuzretter, in: taz vom 17.07.2007, 
http://www.taz.de/index.php?id@start<art@2017<id@442<cH
ash@9e7eb4fc5a;  nicht mehr erreichbar%

Ko% er und geht dahin, wo Ihr gl"cklicher seid als 
bei uns$ª
Udo Ulfkotte, im Interview mit der ¹Jungen Freiheitª Nr. 43 vom 22. 
Oktober 2010

 ¹Drittens: Die Finanzkrise wird zur"ckkehren, 
und sp!testens dann wird das ganze Kartenhaus 
zusammenbrechen. Viertens: Infolgedessen wird 
es unter anderem zu gewaltsamen Vertreibun-
gen von Migranten aus Europa kommen. Ich sage 
nicht, daû ich das will, sondern daû es so kom-
men wird, ganz egal was ich dazu meine. Die Po-
litik hat zugelassen, daû hier in verantwortungs-
loser Weise ein enormes Druckpotential entsteht. 
Wir gehen schweren Verwerfungen entgegen und 
schuld daran sind jene, die es so weit haben kom-
men lassen.ª
Udo Ulfkotte, im Interview mit der ¹Jungen Freiheitª Nr. 43 vom 22. 
Oktober 2010 

Auch seine Online-Artikel f"r KOPP weisen ihn als 
Rassisten aus, der Gruselgeschichten "ber Migran-
ten verbreitet: 

¹Migrant wirft S!ugling an die Wand ± Gutmen-
schen zeigen sofort Verst!ndnisª
Udo Ulfkotte, KOPP-Online 16.05.201111

¹Wenn Migranten in Deutschland morden, verge-
waltigen, Rentner ausrauben, U-Bahn-Fahrg!ste 
zusammenschlagen oder von Mitsch"lern Geld 
erpressen, dann werden sie daf"r nicht wie eth-
nische Europ!er bestraft. Da, wo ethnische Euro-
p!er sofort mit der vollen H!rte des Gesetzes zur 
Verantwortung gezogen werden, da mildert die 
T!terschutzjustiz bei Migranten sofort die Urtei-
le ab, weil diese ja extrem h!u# g »psychisch ge-
st&rt« und nicht voll zurechnungsf!hig sind.ª
Udo Ulfkotte, KOPP-Online 16.05.201112

F"r den KOPP-Verlag verfasste Ulfkotte die drei 
Bestseller ¹SOS Abendlandª (2008), ¹Vorsicht B"rger-
kriegª (2009) und ¹Kein Schwarz Kein Rot Kein Goldª 
± Armut f"r alle im lustigen Migrantenstadlª (2010), 
die sich alle durch ihre massive rassistische Hetze 
auszeichnen.

¹Der islamische Kulturkreis ist eine Bedrohung f"r 

11,12 http://info.KOPP-verlag.de/hintergruende/deutsch-
land/udo-ulfkotte/migrant-wirft-saeugling-an-die-wand-gut-
menschen-zeigen-sofort-verstaendnis.html
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Ulfkotte als Redner bei der rechtspopulis-
tischen Kleinstpartei ¹B!rger in Wutª
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den westlichen Kulturkreis.ª 
Udo Ulfkotte: SOS Abendland. Die schleichende Islamisierung Europas, 
Rottenburg 5. !berarbeitete Au$ age Januar 2009, Seite 28 

¹Junge Mitb"rger aus dem islamischen Kultur-
kreis vergewaltigen nicht-muslimische Kinder, 
M!dchen und Frauen ± und sehen darin kein Un-
recht.ª
Udo Ulfkotte: SOS Abendland. Die schleichende Islamisierung Europas, 
Rottenburg 5. !berarbeitete Au$ age Januar 2009, Seite 63 

¹Europa wird mehr und mehr zu einer arabischen 
Kolonie verkommen.ª
Udo Ulfkotte: SOS Abendland. Die schleichende Islamisierung Europas, 
Rottenburg 5. !berarbeitete Au$ age Januar 2009, Seite 364

 ¹Bei bettelnden Roma-Kindern geht kein Mitar-
beiter der Agentur f"r Arbeit hin und zieht den El-
tern das Erbettelte von der Sozialhilfe ab. So etwas 
macht man inzwischen nur bei ethnischen Deut-
schen, man bestraft Ehrlichkeit.In einem Land, 
in dem hungrige Deutsche die M"lltonnen nach 
weggeworfenen Pfand' aschen durchsuchen und 
Zuwanderer die Wohltaten des Schlara% enlandes 
genieûen, da mutet man Deutschen inzwischen 
eben beh&rdlich auch das Betteln zu.ª
Udo Ulfkotte in ¹Vorsicht B!rgerkrieg#ª (3. Au$ age September 2009, 
Rottenburg), Seite 105

¹In vielen t"rkischen Kulturh!usern und Vereins-
heimen # nden wir also in unseren St!dten in 
Wahrheit Banditen, die wie die Organisierte Kri-
minalit!t arbeiten.ª 
Udo Ulfkotte in ¹Vorsicht B!rgerkrieg#ª (3. Au$ age September 2009, 
Rottenburg), Seite 137 

¹Denn auch die neuesten Zuchtversuche einer 
neuen Menschenrasse ± des 
Multikulti-Primaten ± f"hren 
geradewegs in den Untergang. 
Das schlimmste Ergebnis des 
Multikulti-Primaten-Zucht sind 
immer mehr multikriminelle 
Primaten, die immer bruta-
ler Unruhe in die Bev&lkerung 
bringen.ª 
Udo Ulfkotte in ¹Vorsicht B!rgerkrieg#ª (3. 
Au$ age September 2009, Rottenburg), Sei-
te 155

¹In Zeiten wirtschaftlicher Not 
m"ssen wir uns ein Vorbild an 
jenen EU-Staaten nehmen, die 

ihre Arbeitspl!tze zun!chst einmal mit ethni-
schen B"rgern des eigenen Landes besetzen und 
Gastarbeiter wieder nach Hause schicken.ª
 Udo Ulfkotte in ¹Vorsicht B!rgerkrieg#ª (3. Au$ age September 2009, 
Rottenburg), Seite 380 

In NPD-Manier forderte Ulfkotte, die Stellen der In-
tegrationsbeauftragten abzuscha$ en, stattdessen 
m"sse es f"r ¹integrationsunwilligeª Zuwanderer 
¹R"ckf"hrungsbeauftragteª geben. 

¹Die arbeitslosen Migranten m"ssen endlich das 
Land verlassen.ª 
Udo Ulfkotte: Kein Schwarz. Kein Rot. Kein Gold., Rottenburg 2010, 
Seite 319 

¹F"r diese Aufgabe ben&tigen wir R"ckf"hrungs-
beauftragte, da die sogenannten Integrationsbe-
auftragten kl!glich versagt haben.ª 
Udo Ulfkotte: Kein Schwarz. Kein Rot. Kein Gold., Rottenburg 2010, 
Seite 319 

¹Sie geh&ren nicht zu uns. F"r sie heiût es k"nftig: 
Wer hier nur durch Abkassieren aufgefallen ist, 
der wird vor den Bollwerken des Abendlandes ab-
gesetzt ± und zwar ohne »R"ckf"hrungspr!mie«.ª 
Udo Ulfkotte: Kein Schwarz. Kein Rot. Kein Gold., Rottenburg 2010, 
Seite 319 

Ulfkottes vulg!r-rassistischen Analysen und ebenso 
simplen rassistischen L#sungen scheinen sich gut 
f"r die Boulevardzeitungen und Fernsehdebatten 
zu eignen.
Trotz Ulfkottes extrem rassistischer Hetze, die nicht 
schwer zu erkennen ist, darf er immer wieder in den 
Mainstreammedien auftreten. So trat er bereits in 
der TV-Talkshow Club 2 auf ORF 2 (01.09.10), in der 

¹Menschen bei Maischbergerª (21.09.10)
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MDR-H#rfunksendung ¹Figaro-Caf+ª (05.09.10), in 
der ARD-Talkshow ¹Menschen bei Maischbergerª 
(21.09.10), beim Pressegespr!ch im Bayerischen Hof 
in M"nchen (Mitte September 2010), beim Nacht-
caf+ im SWR-Fernsehen (05.11.10) und bei der Fern-
sehsendung ¹stadtgespr!chª im Hessischen Rund-
funk (12.04.11) auf.

DIE!M#R!VOM!¹VORB RGERKRIEGª:!DEN!
B RGERKRIEG!HERBEI!GESCHRIEBEN!

Auf den sogenannten ¹Vorb"rgerkriegª, ein Begri$  
der auf Carl Schmitt zur"ckgeht, bezieht sich ins-
besondere der KOPP-Buchautor Udo Ulfkotte sehr 
stark. Sein im Jahr 2009 im KOPP-Verlag erschiene-
nes Buch ¹Vorsicht B"rgerkriegª bezieht sich bereits 
im Titel ganz o$ ensichtlich auf den neurechten 
Diskurs vom ¹Vorb"rgerkriegª. Bei diesem Diskurs 
handelt es sich um die rechte Angstfantasie vor 
ethnischen Unruhen in Europa. Diese sollen nach 
rechter &berzeugung Vorl!ufer eines angeblichen 
ethnischen B"rgerkrieges sein, der ganz Europa er-
fasst und zwischen Europ!er_innen mit und ohne 
Migrationshintergrund statt* nden sollen. In den 
Augen rechter Angstmacher_innen sind damit be-
stimmte Bev#lkerungsgruppen per se St#renfriede 
und sozial vernachl!ssigte Stadtteile mit einem ho-
hen Anteil an Migrant_innen gelten ihnen als ge-
f!hrliche Unruheherde. Unpolitische Kriminalit!t, 
soziale Kon' ikte und Unruhen werden von Rechten 
konsequent ethnisiert. Begeht ein_e Angeh#rig_er 
einer Minderheit ein Verbrechen, so ist das nach der 
Angstfantasie vom ¹Vorb"rgerkriegª Ausdruck einer 
Feindschaft gegen die autochthone Mehrheitsge-
sellschaft. Sollte sich diese rechte Perspektive in der 
Gesellschaft verbreiten, so wird damit eine Spal-
tung der Bev#lkerung in einzelne Segmente voran-
getrieben und eine nachhaltige &berwindung der 
herrschenden Zust!nde erschwert. 

Die m#rderische Konsequenz dieser Weltanschau-
ung, die sich auch "berall im Internet oder in der 
schiefen Perspektive verschiedener Medien und 
Publikationen (z.B. in KOPP-B"chern) * ndet zeigte 
sich bei dem Attent!ter in Norwegen. Der rechte 
Massenm#rder Anders Behring Breivik w!hnte sich 
selbst in einem Abwehrkampf gegen Linke und 
Muslime, f"r ihn war die Angstfantasie vom ¹Vorb"r-
gerkriegª Realit!t geworden. Islamfeinde wie Brei-
vik w!hnen sich in ihren Gedanken und Internetfo-
ren schon lang in einem Krieg. 

In der Neonazi-Szene gibt es die Vorstellung von 

einem kommenden ethnischen B"rgerkrieg schon 
l!nger. Sie sprachen oder sprechen aber lieber vom 
kommenden ¹RaHoWaª, ¹Racial Holy Warª (¹heiliger 
Rassenkriegª). Ein Teil der traditionellen Rechten 
hat aber inzwischen die neurechte und salonf!hi-
gere Vokabel vom ¹Vorb"rgerkriegª adaptiert. 

¹Baden-W"rttemberg be# ndet sich schon l!ngst 
im Zustand eines Vorb"rgerkriegs, der den Deut-
schen durch die Einf"hrung einer ¹multikultu-
rellenª Gesellschaft aufgezwungen wurde. Des-
halb wird unser Land nicht in aller Welt, sondern 
haupts!chlich in seinen Groûst!dten verteidigt.ª
NPD-Landtagswahlprogramm Landesverband Baden-W!rttemberg 
zur Landtagswahl am 27.03.2011

Der KOPP-Verlag darf als geistiger Brandstifter gel-
ten, wenn er B"cher wie ¹Vorsicht B"rgerkriegª von 
Ulfkotte herausgibt. Der KOPP-Verlag bewirbt das 
Buch mit einer ¹groûen Deutschlandkarte zum He-
rausnehmenª, auf denen alle ¹b"rgerkriegsgef!hr-
deten Gebieteª zu * nden seien, die angeblich auf-
grund ¹ethnischer Spannungenª entstehen w"rden. 

11

¹Angebliche B!rgerkriegsgebiete?ª



1212

Ulfkotte ist so etwas wie ein rassistischer Krisenthe-
oretiker. Der KOPP-Verlag scheint besonders von 
der Krise und der damit verbundenen Unsicherheit 
in breiten Teilen der Mittelschicht zu pro* tieren. 

DAS! PATRIARCHAT! SCHL#GT! ZUR CK:!
STREITBARER!ANTIFEMINISMUS!

am!Beispiel!Eva!Herman

Zu den bekanntesten, deutschsprachigen Antifemi-
nist_innen geh#rt unzweifelhaft auch Eva Herman, 
die vermutlich prominenteste Autorin des KOPP-
Verlages. Immerhin war Eva Herman 18 Jahre Tages-
schau-Sprecherin bei der ARD und moderierte 1997 
bis 2007 neben zahlreichen ARD-Sendungen ihre 
eigene monatliche NDR-Talkshow ¹Herman und Tit-
jenª und sieben Jahre lang die Kult-Quizshow ¹Wer 
hatÂs gesehen?ª. 

Herman verfasste 2006 den reaktion!ren Bestseller 
¹Das Eva-Prinzipª, in dem sie die Probleme der Ver-
einbarkeit von Beruf und traditioneller Mutterrolle 
dem Feminismus und der durch diesen erk!mpften 
Teil-Emanzipation anlastet. Als L#sung fordert die 
damalige Nachrichtensprecherin ein Zur"ck zu der 
traditionellen Rolle der Frau im Patriarchat in Heim 
und Herd. Solche reaktion!re Aussagen f"hrten ab 
2006 zu #$ entlichen Kontroversen und viel Kritik. 
Durch ihre W"rdigung der nationalsozialistischen 
Familienpolitik brachte Herman 2007 endg"ltig das 
Fass zum "berlaufen und "berwarf sich mit ihrem 

bisherigen Arbeitgeber. Einer Reporterin des ¹Ham-
burger Abendblattsª zufolge sagte die Fernsehmo-
deratorin, im ¹Dritten Reichª sei ¹vieles sehr schlecht 
gewesen, zum Beispiel Adolf Hitlerª. Dann f"gte sie 
hinzu: ¹Aber einiges auch sehr gut, zum Beispiel die 
Wertsch!tzung der Mutter.ª In "blicher, rechter Ma-
nier machte Herman die 68er f"r alles verantwort-
lich. Die 68er h!tten dann die Wertsch!tzung der 
Mutter abgescha$ t - und seien somit f"r den ¹ge-
sellschaftlichen Salatª verantwortlich.
So musste Herman ihren Arbeitsplatz verlassen, 
weil sie nach solchen Aussagen f"r ihren Arbeitge-
ber nicht weiter tragbar erschien. 

Immer noch k#nnen Frauen nicht frei von ge-
schlechtsspezi* scher Diskriminierung leben. Da-
gegen k!mpft die Frauenbewegung an, deren Mit-
glieder sich oft als Feministinnen verstehen. Ein 
hart erk!mpfter Teilerfolg im b"rgerlichen Rechts-
staat war die weitgehende rechtliche Gleichbe-
rechtigung. Auch in Europa ist diese weitgehende 
Gleichberechtigung nicht so alt und umfassend 
wie viele Menschen glauben. Im Bereich weiblicher 
Opferschutz, Abtreibungsrecht, Arbeitsschutz gibt 
es vielerorts noch starke De* zite. In Deutschland 
beispielsweise wurde das Wahlrecht f"r Frauen erst 
1919 eingef"hrt, in der Schweiz erst 1971 und im 
F"rstentum Liechtenstein sogar erst ab 1984. Da-
neben dauert eine strukturelle Diskriminierung von 
Frauen fort. 
Heute geben sich viele Feministinnen mit der For-
derung nach gesetzlicher Gleichberechtigung nicht 
zufrieden. Sie hinterfragen die sozialen Pr!gungen 
und die Sozialisierung im Kapitalismus, die zu den 
starren Geschlechteridentit!ten f"hren. 
Seit dem Beginn der Frauenbewegung gab es im-
mer auch eine antifeministische Gegenbewegung. 
Diese Tradition besteht bis heute fort. Der Antife-
minismus f!ngt beim Stammtisch-Geschimpfe auf 
¹Emanzenª und ¹Kamp' esbenª an und h#rt bei ei-
ner ausformulierten antifeministischen Ideologie 
auf.

¹Ich kann und ich will "ber die Wahrheit sprechen 
und schreiben, und keine Macht der Erde wird 
mich davon abhalten, schon gar keine Emanzen 
oder Feministinnen.ª
Eva Herman im Interview mit Friedrich H"nssler vom christlichen Me-
dienmagazin ¹proKOMPAKTª13

Ihre Hinwendung nach Rechtsauûen dokumen-
tiert Herman auch durch ihre Referentent!tigkeit. 

13 http://www.pro-medienmagazin.de
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¹EEva Herman moderiert die KOPP-News
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So wollte sie im M!rz 2007 im ¹Freiheitlichen Par-
lamentsklubª (FPX-Fraktion) referieren, sagte aber 
nach Kritik vom NDR ab. Daf"r referierte sie f"r das 
¹Forum Deutscher Katholikenª (2007), einer Tagung 
des evangelikalen ¹Arbeitskreis christlicher Publi-
zistenª (2007), bei ¹Die Wende - Aktion zur geistig-
kulturellen Erneuerung Deutschlands aus seinen 
christlichen Wurzelnª (2008), auf dem Kongress 
des fundamentalistischen Netzwerkes ¹Kirche in 
Notª, bei der Antiabtreibungs-¹Stiftung Ja zum Le-
benª (2009) oder bei einer Europa-Kundgebung der 
christlich-fundamentalistischen AUF-Partei (2009). 
Bei der Veranstaltung der AUF-Partei bediente die 
extrem christlich motivierte Antifeministin die rech-
te M!r vom ¹Aussterben der Deutschenª: 

¹Wir sind eine Gesellschaft der Schrumpfung ge-
worden, wir sind Schrumpfgermanen. Es ist eine 
Tatsache, dass wir aussterben, denn Kinder, die 
nicht leben, k&nnen auch keine Kinder bekom-
men.ª

Der Experte Ernst Kovahl bewertete 2010 Hermans 
Rolle f"r die extreme Rechte wie folgt: 

¹F"r die extreme Rechte ist die bekannte 
Publizistin Eva Herman zu einem n"tzli-
chen Instrument im Kampf gegen Feminis-
mus, Linke und die »Political Correctness« 
geworden. Sie ist die mediale Speerspitze 
der reaktion!ren Mobilmachung gegen 
Emanzipation, Gleichberechtigung und 
Gender Mainstreaming.ª 

Zur Feder gri$  Hermann nicht nur f"r die 
Zeitschrift ¹Ciceroª, das Boulevardblatt 
¹BILDª oder das Magazin ¹Focusª, son-
dern auch f"r das katholische Kampfblatt 
¹KOMMAª, die extrem rechte Wochenzei-
tung ¹Junge Freiheitª und das Magazin 
¹KOPP-Exklusivª. Im KOPP-Verlag erschien 
im Jahr 2010 auch das Buch ¹Die Wahrheit 
und ihr Preisª,, dass in der BILD vorab ge-
druckt wurde. In ihrem Buch f"r den KOPP-
Verlag schreibt Herman: 

¹Die Bewegung des Gender Mainstrea-
ming, die die Gleichheit der Geschlechter 
anstrebt, ist menschheitsvernichtender 
Wahnsinn.ª 

Zu ihrer T!tigkeit f"r den KOPP-Verlag meinte Eva 
Herman: 

¹Ich f"hle mich in dieser Gesellschaft sehr wohl. 
Bei vielen heute sogenannten Verschw&rungs-
theorien steckt mehr Wahrheit dahinter, als man 
es glaubt.ª 

Im Jahr 2010 geriet Herman in die Schlagzeilen, 
weil sie im Internet bei KOPP-Online14  die Opfer der 
Massenpanik bei der Loveparade in Duisburg f"r 
ihren Tod selbst verantwortlich machte. Das tat sie 
in christlich-fundamentalistischer Weise als sie das 
Ungl"ck als eine Art Gottesstrafe darstellt. 

¹Doch was ist das in Wahrheit f"r eine »Kulturver-
anstaltung«? Wer sich die Bilder der Loveparades 
aus den zur"ckliegenden Jahren ansieht, glaubt, 
in der Ver# lmung der letzten Tage gelandet zu 
sein, wie sie in der Bibel beschrieben werden. [...] 
Sie wiegen sich in ekstatischer Verz"ckung im 
ohrenbet!ubenden L!rm, Begri% e wie Sittlichkeit 
oder Anstand haben sich in den abgrundtiefen 
Bassschl!gen ins Nichts aufgel&st. [¼] Riesige 
dunkle Wolken der Enthemmung und Entfesse-

14 http://info.KOPP-verlag.de/hintergruende/deutsch-
land/eva-herman/sex-und-drogenorgie-loveparade-zahlrei-
che-tote-bei-sodom-und-gomorrha-in-duisburg.html

Artikel von Eva Herman auf KOPP-Online zur Loveparade 2010
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lung treiben "ber dem Geschehen, die jungen 
Menschen wirken, als h!tten sie jegliche Selbst-
kontrolle abgegeben, ekstatisch und wie im Sog 
folgen sie dem # nsteren Meister der sichtbaren 
Verf"hrung. [¼] Wer sich betrunken und mit Dro-
gen vollgedr&hnt die Kleider vom Leib reiût, wer 
die letzten Anstandsnormen feiernd und tanzend 
einst"rzen l!sst, und wer daf"r auch noch von 
den Tr!gern der Gesellschaft unterst"tzt wird, der 
ist nicht weit vom Abgrund entfernt. Die Acht-
undsechziger haben ganze Arbeit geleistet$ [¼] 
Eventuell haben hier ja auch ganz andere M!ch-
te mit eingegri% en, um dem schamlosen Treiben 
endlich ein Ende zu setzen. Was das angeht, kann 
man nur erleichtert aufatmen$ Grauenhaft al-
lerdings, dass es erst zu einem solchen Ungl"ck 
kommen musste.ª
 Eva Hermann, KOPP-Online, 2010 

Auch der KOPP-Autor Torsten Mann gibt sich als 
streitbarer Antifeminist und warnt vor ¹widerna-
t"rlicher und feministischer Gleichmachereiª oder 
dem ¹familienvernichtenden Feminismusª. 

¹Will man die Familie zum Einsturz bringen, dann 
muû man ihre tragenden S!ule sabotieren, die 
Frau. Diese Art der Sabotage heiût Feminismus.ª 
Thomas Mann: Rot-Gr!ne Lebensl!gen, Rottenburg 2005, Seite 189

¹Im Klartext bedeutet »Gender Mainstreaming« 
also die politische Verordnung der widernat"rli-
chen Gleichmacherei von Mann und Frau.ª
Thomas Mann: Rot-Gr!ne Lebensl!gen, Rottenburg 2005, Seite 141 

FEINDBILD?!LINKS$

Nach dem Ende des Realsozialismus sah es so aus 
als w"rde mit ihm auch der Antikommunismus15  
verschwinden. Doch waren diese Ho$ nungen 
ebenso "bereilt wie die Ho$ nung nach dem Ende 
des Staatssozialismus w"rde Platz f"r ein wirklich 
emanzipatorisches Projekt entstehen. 
Obwohl die Linke, parteif#rmig wie auûerparla-
mentarisch, so ohnm!chtig ist wie nie zuvor, wird 
sie trotzdem als Feindbild weiterhin reaktiviert. In-
nenminister warnen vor ¹Linksextremismusª oder 
gar einem angeblich entstehenden ¹Linksterroris-
musª. Von auûen betrachtet ist der Diskurs der b"r-
gerliche Mitte "ber ¹linksextremistische Gewaltª 
sehr unre' ektiert. Dieselben Personen, in deren 
Auftrag die Bundeswehr Menschen verbrennt wie 

15 verstanden als Feindschaft gegen alles Linke; ge-
meint ist nicht die Kritik an Stalinismus und Realsozialismus

in Kunduz, ereifern sich "ber die Brandstiftung an 
Bundeswehr-Ger!t. 
Auch der KOPP-Verlag bedient in mehreren B"-
chern ein antilinkes Feindbild. Da die Linke in Re-
alit!t machtlos ist, greifen die KOPP-Autor_innen 
auf Verschw#rungungsfanatsien, die Spezialit!t des 
KOPP-Verlages, zur"ck. 

Das Jahr 1968 ist das symbolische Datum an dem 
eine junge Generation begann sich mit den Verbre-
chen ihrer Eltern-Generation auseinanderzusetzen, 
sich Partizipation in der Gesellschaft zu erk!mpfen 
und eine bessere zuk"nftige Gesellschaft einzufor-
dern. 
In dem Feindbild Links nehmen die 68er noch ein-
mal eine besondere Rolle ein. Rechte Anti-68er und 
nach rechts gewendete Ex-68er wenden sich gegen 
die mit dem Jahr 1968 verbunden Bewegung und 
die mit ihr einhergehenden Umbr"che. 
In den meisten extrem rechten und rechtskonser-
vativen Str#mungen fungieren 68er als Feindbild. 
So wird 1968 f"r diese Fraktion zum Symbol und 
zur monokausalen Erkl!rung f"r alle Auswirkungen 
und Umbr"che der Sp!t- und Postmoderne, wie 
beispielsweise folgende:

· Der Bedeutungsverlust der christlichen Religion.

· Die Au' #sung traditioneller Lebenssituationen 
(Hetero-Ehe, Familie) und -milieus.

· Der Verlust der althergebrachten (rigiden) Sexu-
almoralvorstellungen.

· Das Aufkommen des Feminismus. 

Was diese Kritiker von rechts dabei "bersehen, ist 
dass diese Umbr"che "berall in der westlichen 
Hemisph!re stattfanden. Dabei wurde diese Ent-
wicklung durch Bewegungen wie die 68er oder 
Organisationen wie den ¹Sozialistischen Deutschen 
Studentenbundª (BRD) oder ¹Students for a Demo-
cratic Societyª (SDS) zwar vorangetrieben, aber aus-
schlaggebend waren eher:
 

· Das Wegsterben alter Eliten, die im ¹Dritten 
Reichª, der ¹Weimarer Republikª oder gar noch 
(wie z.B. Adenauer) im Kaiserreich sozialisiert 
worden. 

· Die Breitenwirkung des so genannten Wirt-
schaftswunders und dadurch die Entstehung 
und soziale Absicherung einer breiten Mittel-
schicht.

· Die Gew#hnungse$ ekte nach 20 Jahren prakti-
zierten Parlamentarismus.
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· Die X$ nung der Universit!ten.

· Der Ein' uss der Popul!rkultur der Besatzungs-
m!chte, insbesondere der USA.

All dies waren nicht die Folgen der 68er Bewegung, 
sondern mehr der Entstehungsrahmen, in dem die 
68er enstanden, existierten und agierten Vollends 
zur Verschw#rungstheorie mutiert die rechte Sicht 
auf 1968, wenn gerade Linien aus diesem Jahr bis 
heute gezogen werden. Dazu werden als Argumen-
te immer die biogra* schen Details einiger SPD- und 
Gr"nen-Politiker angef"hrt. So werden beispiels-
weise die Gr"nen von KOPP-Autor_innen als eine 
Art linksextreme Partei dargestellt. Belegt werden 
soll das durch die Biogra* e einzelner gr"ner Funk-
tion!r_innen, die ihre Wurzeln in diversen linken 
Gruppen und Parteien haben. 
Dadurch scheint es, als ob den 68ern ihr ¹Marsch 
durch die Institutionenª (Dutschke) gelungen w!re. 
In Wahrheit ver!nderten die Institutionen die 68er 
viel st!rker als anders herum. Die Gr"nen sind 
l!ngst in der Mitte der Gesellschaft angekommen. 
Nicht die Union und die FDP f"hrten Deutschland 
in die ersten zwei Kriege (Kosovokrieg 1999, Afgha-
nistan-Krieg 2002) nach 1945, sondern die SPD und 
ihr gr"ner Juniorpartner. 
Aber in rechter Vorstellungen sind die 68er ein un-
ver!nderbarer Block der erfolgreich den ¹langen 
Marsch durch die Institutionenª beendet hat. Da auf 
rechter Seite das Bed"rfnis zu bestehen scheint die 
Umbr"che und Ver!nderungen der Sp!t- und Post-
moderne einer bestimmten Personengruppe anzu-
lasten, kommt es zu einer maûlosen &bersch!tzung 
des Ein' usses der 68er-Generation mit deutlich ver-
schw#rungstheoretischen Z"gen. 

Ein Beispiel f"r so ein Anti-1968er-Werk w!re das 
2005 im KOPP-Verlag erschienene Buch ¹Rote L"-
gen in gr"nem Gewand. Der kommunistische Hin-
tergrund der Xko-Bewegungª des Antifeministen 
Torsten Mann16. 

¹Erst die Feministinnen der 68er-Bewegung ha-
ben den Frauen erfolgreich eingetrichtert, ihre 
nat"rlichen Neigungen als M"tter seien gering zu 
achten.ª 
Thomas Mann: Rot-Gr!ne Lebensl!gen, Rottenburg 2005, Seite 192

 ¹Durch das Fehlen geistiger Alternativen konnte 
die Frankfurter Schule von nun an ungehindert 
die neu heranwachsende akademische Jugend 

16 Mann verfasste auch ein KOPP-Buch mit dem vielsa-
genden Titel ¹Weltoktober. Wer plant die sozialistische Weltre-
gierung?ª.

mit der im amerikanischen Exil ausgearbeiteten 
»Kritischen Theorie« vergiften und so entschei-
denden Ein' uû auf die gesellschaftliche Entwick-
lung der ganzen westlichen Welt aus"ben.ª 
Thomas Mann: Rot-Gr!ne Lebensl!gen, Rottenburg 2005, Seite 13 

ALTERNATIVE!
GESCHICHTS"
T H E O R I E N ?!
IRRATIONALE!
UND!ANTIWIS"
SENSCHAFT"
LICHE! ERKL#"
R U N G S M O "
DELLE!

Generell greifen 
viele B"cher aus 
dem KOPP-Verlag 
auf irrational-anti-
wissenschaftliche 
Erk l ! rungsmo-
delle zur"ck. Ge-
meint sind Erkl!-
rungen, die sich nicht beweisen lassen und die nur 
auf Spekulationen beruhen. Gegenbeweise bzw. 
Indizien f"r andere Erkl!rungsweisen werden igno-
riert oder zu F!lschungen erkl!rt. 
Das Spektrum reicht von Geschichtsmythen wie 
der Legende von der ¹Reichs-Atombombeª und 
angeblichen nordischen Hochkulturen bis hin zu 
Verschw#rungsmythen, die die Gegenwart erkl!ren 
sollen.

DUNKLE! M#CHTE! AN! ALLEM! SCHULD$!
 BER! FREIMAURER,! BILDERBERGER!
UND!ANDERE!GEHEIMB NDE

Verschw#rungsmythen sind das Kern-Gesch!ft des 
KOPP-Verlages. Die meisten der KOPP-B"cher, aber 
auch die KOPP-Nachrichten oder die Online-Artikel 
beinhalten Verschw#rungsfantasien. Dabei wird 
von den Autor_innen behauptet im Besitz der Wahr-
heit zu sein, die im Gegensatz zur vorherrschenden 
Meinung alles erkl!ren k#nne. 
Ein Beispiel f"r das Zusammengehen von Ver-
schw#rungsmythen und UfO-Mystik w!re das Buch 
¹Streng Geheim. Area 51 und die »Schwarze Welt«ª 
(Rottenburg, 2001) von dem KOPP-Stammautor An-
dreas von Retyi. Andreas von Retyi schreibt nicht 

Thorsten Mann: ¹Rote L!gen in gr!nem Ge-
wandª
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nur "ber UfOs, sondern auch "ber eine ¹Schwarze 
Weltª, ¹Schattenregierungª oder ¹das Reservat der 
Finsternisª, die angeblich die Wahrheit unterdr"-
cken w"rde. 

¹Im Grunde ist es schier unm&glich, auch nur 
die wichtigsten geheimen Anlagen und Luftwaf-
fen-Basen der USA anzusprechen. Das geheime 
»schwarze« Netzwerk, das mittlerweile den ge-
samten Planeten umspannt und sogar den Welt-
raum erreicht hat, ist einfach zu gewaltig und un-
durchdringlich geworden.ª
Andreas von Retyi: Streng Geheim. Area 51 und die »Schwarze Welt«, 
Rottenburg 2001, Seite 99

¹Sobald bestimmte Vorhaben m!chtiger Beh&r-
den und Institutionen verfassungswidrig und ille-
gal sind, sobald die (% entlichkeit nichts erfahren 
darf, schiebt die Schwarze Welt ihren bekanntlich 
sehr massiven Riegel vor.ª
Andreas von Retyi: Streng Geheim. Area 51 und die »Schwarze Welt«, 
Rottenburg 2001, Seite 133-34

Der Publizist Daniel Kulla liefert einen guten An-
satz zur Kritik von solchen Verschw#rungstheori-
en. Der verschw#rungskritische Autor Kulla legt in 
seinem Buch ¹Entschw#rungstheorie. Niemand re-
giert die Weltª eine profunde Analyse zum Thema 
Verschw#rungstheorien vor. Er nennt gleich zu An-
fang drei Charakteristika f"r Verschw#rungstheori-
en (Seite 9-10): 1. ¹Notwendigkeit eines idyllischen 
und harmonischen Bildes von der eigenen Gesell-
schaft, welches erst verlangt, die Kon' ikte als von 
auûen kommend, als von einer kleinen Gruppe ein-
geschleppt zu verstehen.ª, 2. ¹Gegen"berstellung 
von Eigentlichem und T!uschungª, 3. eine Freund-
Feind-Konstruktion ¹wenn sich eine bestimmte 
Gesellschaftsklasse vom Abstieg bedroht siehtª. 
Kulla unterscheidet in seinem Buch zwischen wis-
senschaftlich und mit Gewissheit auftretenden Ver-
schw#rungstheorien bzw. Konspirationismus und 
dem unverbindlich-spekulativen, ergebniso$ enen 
Verschw#rungspop (z.B. Akte-Y-Fangemeinde) mit 
ihrem Zweifel an der o=  ziellen Darstellung (Infor-
mationsskepsis). 
Dabei markiert er ¹Wahrheitsdealerª wie Noam 
Chomsky und Michael Moore als populistische 
Wegbereiter einfacher Erkl!rungen, die schnell in 
den Verschw#rungswahn f"hren. 
Der 11.09.2001 markiert f"r Kulla eine wichtige Z!-
sur, f"r ihn ist der 11. September ein ¹Einfallstor f"r 
Verschw#rungsdenken in weite Teile der X$ entlich-
keitª. Und das ist gef!hrlich, wie die Geschichte be-

weist. Denn mit Hitler und seinen Anh!nger_innen 
sind 1933 Personen an die Macht gekommen, die 
fest an eine ¹j"dische Weltverschw#rungª glaubten. 
Kulla wendet sich gegen den ¹konspirationistischen 
Budenzauberª (Seite 74), der h!u* g Feindbilder be-
diene. Verschw#rungsglauben werde in der Bun-
desrepublik kaum auf Deutschland angewendet, 
dass vielmehr das ¹gute Eigeneª ist, sondern immer 
nur auf Israel und die USA. Damit verdr!ngen die 
Verschw#rungstheorien die realen Ursachen als 
Gr"nde der Missst!nde. 
Kulla emp* ehlt eine Mischung von (ideologiekriti-
scher) Kritischen Theorie und (selbstre' exiven) Dis-
kordischen Philosophie zur Entschw#rung. 

Einige m#gen nun einwenden, dass es schon tat-
s!chliche und echte Verschw#rungen gegeben hat, 
die auch bewiesen werden konnten. Aber zwischen 
realen Verschw#rungen und Verschw#rungsmy-
then gibt es einige grundlegende Unterschiede.
So waren die realen Verschw#rungen immer be-
weisbar, bei Verschw#rungsmythen hingegen 
* ndet die Authenti* zierung durch st!ndige Wie-
derholung und Abwertung und Ignoranz von Ge-
genbeweisen statt. Hinter echten Verschw#rungen 
steckten auch immer real existierende Personen mit 
aus ihrer Perspektive nachvollziehbaren Gr"nden. 
Die Verantwortlichen handelten auch auch nie im 
Auftrag einer bestimmten ethnischen oder religi#-
sen Bev#lkerungsgruppe und nie waren die aufge-
deckte Verschw#rungen global angelegt, beispiels-
weise um die Weltherrschaft zu erringen. 

VERSCHW%RUNGS"ANTIZIONISMUS!
UND!"ANTISEMITISMUS

Viele der KOPP-Werke oder der beim KOPP-Verlag 
angebotenen B"cher sind tendenziell oder sogar 
grunds!tzlich antisemitisch, wie zum Beispiel die 
Werke des Autors van Helsing (Pseudonym f"r Udo 
Holey), die zwar nicht bei KOPP erschienen, aber 
von seinem Versand angeboten werden. Van Hel-
sing schreibt von einer Verschw#rung von zw#lf 
reichen Juden und greift damit die ber"chtigten 
Protokolle der Weisen von Zion auf. 

Sehr h!u* g geht der Antisemitismus einher mit 
diversen Verschw#rungstheorien, die dann in der 
M!r von der j"dischen Weltverschw#rung zusam-
mengefasst werden. Da Verschw#rungstheorien 
eine Spezialit!t des KOPP-Verlages sind, wundert 
es kaum, dass viele der dort publizierten Verschw#-
rungsmythen deutliche Ankl!nge an die ¹j"dische 
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Weltverschw#rungª aufweisen. H!u* g tauchen im 
Verschw#rungs-Antisemitismus nach 1945 Begri$ e 
wie ¹Judeª oder ¹j"dischª nicht auf, da ein allzu o$ e-
ner Antisemitismus nach Auschwitz diskreditiert ist. 
Die Strategie ¹die Judenª mit Tarnbegri$ en zu be-
zeichnen nannten Denker der ¹Frankfurter Schuleª 
Krypto-Antisemitismus. 

Ein Beispiel w!ren Verschw#rungsmythen, die der 
j"dischen Bankiersfamilie Rothschild Macht und 
Ein' uss in einzigartigem Umfang zusprechen. Die 
Rothschilds dienen dabei als absolute Personi* -
zierung des Kapitals. Im Glauben an eine ¹j"dische 
Weltverschw#rungª spielen die Rothschilds seit lan-
gem eine wichtige Rolle. Die Rothschild-Familie ist 
ist seit langem das Ziel von Karikaturen, Polemiken, 
Hetzkampagnen und Verschw#rungsmythen, die 
sich h!u* g durch einen o$ enen und verdeckten An-
tisemitismus kennzeichnen. Auch die Nazis verar-
beiteten dieses Thema in dem NS-Propaganda* lm 
¹Die Rothschildsª aus dem Jahr 1940 und in dem 
ber"chtigten Film ¹Der ewige Judeª. 
Der antisemitische Topos von der Weltmacht der 
Rothschilds * ndet sich beispielsweise in einem 
KOPP-Onlineartikel von Dean Henderson. 

¹Die Rothschilds und ihre von Inzucht durchzoge-
nen Partner der Acht Familien erlangten schritt-
weise die Kontrolle "ber die Bank von England.ª
Dean Henderson: Das Kartell der Federal Reserve: Freimaurer und die 
Rothschild-Dynastie, 16.06.2011, http://info.KOPP-verlag.de/hin-
tergruende/geostrategie/dean-henderson/das-kartell-der-federal-
reserve-freimaurer-und-die-rothschild-dynastie-teil-ii-einer-auf-
vier-folg.html

¹Die Rothschilds # nanzierten den Preuûischen 
Krieg, den Krim-Krieg und den britischen Versuch, 
den Suezkanal von den Franzosen zu erobern. 
Nathan Rothschild setzte viel Geld auf einen Sieg 
Napoleons in Waterloo, w!hrend er gleichzeitig 
den Feldzug des Herzogs von Wellington auf der 
iberischen Halbinsel gegen Napoleon # nanzier-
te. Sowohl der mexikanische Krieg als auch der 
B"rgerkrieg erwiesen sich als Goldgruben f"r die 
Familie.ª
Dean Henderson: Das Kartell der Federal Reserve: Freimaurer und die 
Rothschild-Dynastie, 16.06.2011, http://info.KOPP-verlag.de/hin-
tergruende/geostrategie/dean-henderson/das-kartell-der-federal-
reserve-freimaurer-und-die-rothschild-dynastie-teil-ii-einer-auf-
vier-folg.html

¹Heute kontrollieren die Rothschilds ein weit ver-
zweigtes Finanzimperium, zu dem Mehrheitsan-
teile an den meisten Zentralbanken geh&ren.ª

Dean Henderson: Das Kartell der Federal Reserve: Freimaurer und die 
Rothschild-Dynastie, 16.06.2011, http://info.KOPP-verlag.de/hin-
tergruende/geostrategie/dean-henderson/das-kartell-der-federal-
reserve-freimaurer-und-die-rothschild-dynastie-teil-ii-einer-auf-
vier-folg.html 

In der Realit!t sind die Besitzungen der Rothschilds 
zwar groû und ihre Bank ist eine der gr#ûeren, aber 
im Kapitalismus gibt es keinen Alleinmonopolisten. 
Die Rothschilds sind nicht allm!chtig. 

Viele Verschw#rungstheorien sind mehr oder weni-
ger o$ en antisemitisch. Die so genannten ¹Protokol-
le der Weisen von Zionª stellen sicherlich eine der 
radikalsten Arten des Verschw#rungsantisemitis-
mus dar. Die Protokolle behaupten, dass Juden alle 
Regierungen unterwandern w"rden und machen 
sie f"r die franz#sische Revolution, den Liberalis-
mus, den Sozialismus und den Kommunismus ver-

antwortlich. Die Protokolle sind nachweislich eine 
F!lschung des russisch-zaristischen Geheimdiens-
tes. Damit sollte vermutlich vor allem die christliche 
Mehrheitsbev#lkerung aufgestachelt werden, um 
von ihren realen Problemen und L#sungen abge-
lenkt zu werde. 
Sowohl der NSDAP-Vordenker Alfred Rosenberg, als 
auch Hitler bezogen sich zustimmend auf die Pro-
tokolle. Ab 1929 geh#rten die Vermarktungsrechte 
an dem Buch der NSDAP, die etwa 40 Au' agen der 
Protokolle herausbrachte. Der nationalsozialistische 
Wahn von einer j"dischen Weltverschw#rung f"hr-

Artikel vom Dean Henderson: ¹Das Kartell der Federal Reserve: Frei-
maurer und die Rothschild-Dynastieª
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te zum Tod von Millionen von Menschen. 

Nach der Entstehung des Staates Israels entstand 
neben dem alten Verschw#rungs-Antisemitismus 
auch ein Verschw#rungs-Antizionismus. 
Der Zionismus ist eine politische Bewegung des Ju-
dentums mit dem Ziel, den "ber die ganze Erde zer-
streuten Juden eine Heimat zu geben. Die Ursachen 
die zur Herausbildung des Zionismus f"hrten liegen 
in dem Scheitern der Emanzipation der j"dischen 
Minderheit am europ!ischen Antisemitismus. J"di-
sche Menschen wurden in der Diaspora immer wie-
der zum Opfer von Pogromen und Diskriminierung. 
Der Vordenker des Zionismus, Theodor Herzl, sah 
als einzigen Ausweg vor Diskriminierung und Ver-
folgung die Scha$ ung eines j"dischen Staates. Aus 
dieser &berzeugung entstand das heutige Israel. 
Der Marxist Ernst Bloch schrieb 1967 zu Israel: 

¹Nichts ist aber selbstverst!ndlicher, als das Recht 
der Verfolgten auf eine rechtlich gesicherte Heim-
st!tte, und gar auf die, der fast zweitausend Jahre 
das Gebet galt: im n!chsten Jahr in Jerusalem.ª 

Unter Antizionismus versteht man heute, verein-
facht gesagt die Feindschaft gegen und die Ableh-
nung des Staates Israel. Das kann sich darin !uûern, 
dass dem Staat Israel das Existenzrecht abgespro-
chen wird. Aber auch undi$ erenzierte und einsei-
tige Kritik an Israel tr!gt oft antizionistische Z"ge, 
selbst wenn das Existenzrecht Israel nicht direkt in 
Frage gestellt wird. Diese Art von Kritik ist oft dar-
an zu erkennen, dass Israel das einzige Objekt der 
("berm!ûigen) Kritik darstellt und andere Parteien 
ausgelassen oder kaum behandelt werden. Antizi-
onismus und Israelkritik sollten nicht verwechselt 
werden. Es geht nicht darum, ob man Israel kritisie-
ren darf, sondern darum, wie man es kritisiert und 
warum. 
Im Antizionismus kommt es laut Forschung (Lars 
Rensmann, Robert Wistrich, Martin Kloke) zu einer 
einseitigen Schuldzuweisung an Israel (D!moni-
sierung), eine historischen T!ter-Opfer-Verdrehung 
(Israelis werden zu Nazis gemacht), die israelische 
Politik wird mit anderen Maûst!ben (doppelte Stan-
dards) gemessen und es werden Anleihen an anti-
semitische Stereotype gemacht (z.B. in Karikaturen). 

Der &bergang vom Antizionismus zum Antisemi-
tismus ist ' ieûend. Man kann bei der gegen Israel 
gewandten Form des Antisemitismus auch vom 
¹antizionistischen Antisemitismusª (Klaus Holz) 
sprechen. 

Der Hass gegen Juden wird zum Hass gegen den 
Judenstaat, wird zum ¹ehrbaren Antisemitismusª 
(Jean Amery). Da der alte Antisemitismus tabuisiert 
ist, dient die antizionistische ¹Kritikª an Israel vielen 
Antisemit_innen an Israel als Umwegkommunikati-
on. 
 

¹Der Antizionismus ist ein groûer Basar gewor-
den, auf dem sowjetische und chinesische Kom-
munisten, Marxisten der arabischen und der 
Dritten Welt, Trotzkisten, Anarchisten und Castro-
Anh!nger mit feudalen Scheichs, konservativen 
islamischen F"hrern, (l# rmen und kapitalisti-
schen Interessen des Westens )von faschistischen 
Randgruppen ganz zu schweigen* in ihrem Haû 
auf den j"dischen Staat eine gemeinsame Basis 
# nden k&nnen.ª
Robert Wistrich, 1978 

Der Antizionismus der KOPP-Autorenschaft kommt 
h!u* g im Gewande einer Verschw#rungstheorie 
daher. Dabei wird dem Staat Israel oder einzelnen 
seiner Organen, besonders dem israelischen Ge-
heimdienst Mossad ohne jeden Beweis die Verant-
wortung an wichtigen Ereignissen in der Weltge-
schichte zugeschoben. 
So wurde beim KOPP-Verlag online dar"ber speku-
liert, ob nicht der Mossad hinter dem rechten Mas-
senmord im Juli 2011 in Norwegen stecken k#nnte: 

¹Zu Wochenbeginn hatte der Minister beim 
Besuch des pal!stinensischen Pr!sidenten 
Mahmoud Abbas bereits erkl!rt, Norwegen stehe 
bereit, einen pal!stinensischen Staat v&lkerrecht-
lich anzuerkennen. [¼] Sicherlich, alles in allem 
w!re diese Angelegenheit eventuell ein Stein des 
Anstoûes im Gesamtkontext der wachsenden 
Probleme im Nahen Osten und der damit zuneh-
menden Gefahren f"r Israel, doch muss man sich 
fragen, ob das politische Gewicht Norwegens 
tats!chlich relevant genug ist, um einen solchen 
angeblichen Vergeltungsschlag zu rechtfertigen.ª
KOPP-Redaktion: Norwegen-Anschl"ge: Wer steckt wirklich dahin-
ter?, 24.07.2011, http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/europa/
redaktion/norwegen-anschlaege-wer-steckt-wirklich-dahinter-.html 

Wenn Israel einmal Opfer von Anschl!gen ist, dann 
wird in Form der T!ter-Opfer-Umkehr Israel per 
Verschw#rungstheorie zum eigentlichen T!ter ge-
macht. So hat der KOPP-Autor Gerhard Wisnewski 
auch seine ganz eigene Theorie zu den pal!stinen-
sischen Attentaten in Israel:
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¹Die angeblichen Attentate der Pal!stinenser be-
tre% en fast ausschlieûlich die Zivilbev&lkerung: 
in Caf+s, in Einkaufszentren, auf der Straûe. Kann 
das wirklich im wohlverstandenen milit!rischen 
und psychologischen Interesse der Pal!stinenser 
liegen, oder muss das nicht vollkommen kontra-
produktiv sein, weil jede solche Bombe die Bev&l-
kerung ein St"ck mehr in die Arme von Sharon 
treibt? [...] Und woher kommt diese pl&tzliche 
In' ation von Selbstmordattent!tern? Oder ist 
alles ganz anders? Heuert irgendjemand einen 
ahnungslosen Pal!stinenser an, damit er f"r zehn 
Schekel, oder wie diese W!hrung auch immer 
heiût, eine Plastikt"te oder ein Paket transpor-
tiert, wobei dieser jemand dann im geeigneten 
Moment auf den Knopf seiner Fernsteuerung 
dr"ckt?º 
http://jungle-world.com/artikel/2002/25/23743.html

Diese Methode des suggestiven Hinterfragens soll 
die Verschw#rungsthesen aus Publikationen des 
KOPP-Verlages unterst"tzen.

ALLERLEI!ANTIAMERIKANISCHES!

Im vielen KOPP-Werken * ndet sich ein starker An-
tiamerikanismus, der meist in Zusammenhang mit 
Verschw#rungsfantasien auftaucht. Beispielsweise 
!uûert sich der Linksnationalist und regelm!ûige 
KOPP-Online-Autor J"rgen Els!sser immer wieder 
gerne amerikafeindlich. 

¹Hauptaufgabe der Volksfront ist die entsch!di-
gungslose Nationalisierung des Finanzsektors 
und die Abdr!ngung der anglo-amerikanischen 
Finanzaristokratie aus Europa, in der Perspektive 
ein eurasisches B"ndnis.ª
J!rgen Els"sser 2009

¹Wer heutzutage keine antiamerikanischen Re' e-
xe hat, ist entweder hirntot oder gekauft.ª
J!rgen Els"sser, im Interview mit ¹Muslim-Marktª, 9. September 2008, 
http://www.muslim-markt.de/interview/2008/elsaesser.htm 

¹Die Kanzlerin hat recht, wenn sie Obamas Dr!n-
gen nach Konjunkturprogrammen nicht nach-
gibt, weil jeder ausgegebene Euro sofort von den 
Londoner und New Yorker Banken geraubt w"r-
de. Europ!ische und deutsche Konjunkturpro-
gramme enden so als direkte Blutzufuhr f"r das 
vampirische angloamerikanische Banksystem.ª
J!rgen Els"sser, 2. April 2009, http://juergenelsaesser.wordpress.
com/2009/04/02/g20-merkel-besser-als-obama/ 

Antiamerikanismus ist weltweit eines der akzeptier-
testen Ressentiments. Im Gegensatz zu einer Kritik 
der US-Politik, wendet sich der Antiamerikanismus 
auch gegen alle US-Amerikaner und die US-Kultur. 
Wenn die Vereinigten Staaten f"r alles &bel auf die-
ser Welt verantwortlich gemacht werden, dann ist 
das ebenso Antiamerikanismus. Wenn der Protest 
gegen die deutsche Kosovokrieg-Beteiligung 1999 
weitaus weniger Menschen in Deutschland mobili-
siert als beim der dritte Golfkrieg 2003, so kann das 
auch auf eine starken Amerika-Feindschaft zur"ck-
gef"hrt werden. Unzweifelhaft sind die USA eine 
Supermacht, die eine blutige Macht- und Interes-
senpolitik betreibt, sie sind aber nicht allm!chtig. 
Antiamerikanismus ist sowohl in der politischen 
Rechten (J#rg Haider: ¹Wien darf nicht Chicago wer-
denª), in der politischen Linken (Werner Pirker: ¹Von 
Guernica "ber Dresden und Hiroshima zieht sich die 
Blutspur imperialistischer Machtentfaltung nach 
Falludscha.ª), als auch in der Mitte der Gesellschaft 
verbreitet. Somit bietet der Antiamerikanismus ei-
nen gemeinsamen Bezugspunkt f"r alle politischen 
und unpolitischen Richtungen. 
Das antiamerikanische Ressentiment war urspr"ng-
lich vor allem ein Projekt der europ!ischen Eliten, 
die sich in einem ¹Kulturkampfª mit den USA sehen, 
deren Popul!rkultur bei den Massen hohe Zustim-
mung erfuhr. Doch hat sich der Antiamerikanismus 
seit dem 11. September von den Eliten auf die Mas-
sen "bertragen. Hatten 2000 noch 78[ der Deut-
schen ein positives USA-Bild, waren es im M!rz 2003 
nur noch 25[. 
Heutzutage gilt der ¹Antiamerikanismus als euro-
p!ische Lingua Francaª (Andrei S. Markovits), er ist 
zum wesentlichen Bestandteil der neuen europ!i-
schen Identit!t geworden. 

Ziel der USA ist wie bei jedem anderen Staat auch 
die Durchsetzung ihrer Interessen, aber nicht die 
Weltherrschaft. Ein KOPP-Autor sieht das hingegen 
anders. 

¹Seit Anfang des vergangenen Jahrhunderts voll-
strecken die Macht- und Finanzeliten der USA ei-
nen Plan zur Erringung der Weltherrschaft.ª 
Werbetext zu Karl-Heinz Zunneck: Countdown zum 3. Weltkrieg, 
KOPP-Verlag 

Das rechte Publikationen zur US-Politik unter ¹nor-
malenª Werken zu wenig au$ allen liegt auch daran, 
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dass viele ¹normaleª Werke eine !hnliche antiame-
rikanische Tendenz und oft ein Verschw#rungsele-
ment enthalten. 
Antiamerikanismus lebt von dem Glauben an die 
Allmacht der USA. Da die USA omnipotent sind, wer-
den ihre Verb"ndeten nur als Vasallen wahr genom-
men. Im antiamerikanischen Weltbild ist die Bun-
desrepublik nur eine Untergebene der Vereinigten 
Staaten. Entsprechend wird alle Kritik an deutscher 
Macht- und Auûenpolitik auf die USA verschoben 
oder ausgeblendet. Diese verschobene Sichtweise 
leitet in der Analyse fehl. So kann beispielsweise 
nicht beantwortet werden warum Deutschland sich 
am Krieg in Afghanistan beteiligte und am Krieg ge-
gen den Irak nicht. Eine Kritik an der starken Macht- 
und Interessenpolitik Deutschlands in Osteuropa 
und der EU f!llt ganz unter den Tisch. 
Da die USA aus antiamerikanischer Perspektive im-
mer T!ter und nie Opfer sind und gleichzeitig all-
m!chtig, bezweifeln viele aus antiamerikanischen 
Motiven die islamistische Urheberschaft der Sep-
temberattentate. So werden die USA oder ihr Ver-
b"ndeter Israel zu den wahren T!tern umgeschrie-
ben, weil nicht sein kann, was nicht sein darf. 
Nach einer Umfrage im Juli des Jahres 2003 hiel-
ten 31 Prozent der unter 30-j!hrigen Deutschen 
f"r m#glich, dass die US-Regierung die Anschl!ge 
selbst in Auftrag gegeben hat.17  Oft wurden auch Is-
rael, der israelische Geheimdienst Mossad oder ¹die 
Judenª f"r die Anschl!ge verantwortlich gemacht. 
Somit bedient sich der KOPP-Verlag an salonf!hi-
gen Ressentiments, die er in Verschw#rungsmythen 
zuspitzt und die keinerlei Erkenntnisgewinn bieten. 

REICHSFLUGSCHEIBEN!IM!ANFLUG!

Die Urspr"nge des KOPP-Verlages liegen in seiner 
Geschichte als UfO-ªFachªverlag, ein Segment das 
er bis heute bedient. Die UfO-Berichte werden da-
bei h!u* g mit spirituellen Lehren und esoterischen 
Heilsversprechungen verbunden. Es entstand eine 
eigene Richtung des Okkultismus, die meist als eso-
terische UfOlogie bezeichnet wird. 
Unter Esoterik versteht man allgemein eine di$ use 
Gemengelage von okkulten, spirituellen und irrati-
onalen Lehren und Praktiken, die sich selbst h!u* g 
als wissenschaftlich verstehen, aber nicht beweisbar 
und h!u* g auch direkt widerlegbar sind. Im Gegen-
satz zu Religionen beinhaltet die Esoterik weniger 
eine feste Struktur und ein festes System. In der Eso-
terik w!hlen sich die Esoteriker_innen ihre Lehren 
und Praktiken vielmehr selber in einer Art ¹Super-

17 http://www.zeit.de/2003/31/Umfrage

markt der Spiritualit!tª aus. Damit ist die Esoterik so 
etwas wie das ¹Ecstasy des B"rgersª (Claudia Barth). 
Die Esoterik ist generell als B"ndel von "bersinnli-
chen Welterkl!rungsmodellen reaktion!r einzustu-
fen. Daneben * nden sich in der vermeintlich unpo-
litischen Esoterik-Szene nicht selten explizit rechte 
Inhalte. Zwar decken o$ ener Neonazismus oder an-
tisemitische Verschw#rungsliteratur nur eine Min-
derheit der esoterischen Bewegung ab, doch po-
litisiert sich die Esoterik immer mehr nach rechts. 
Das geschieht nicht grundlos. Mit Irrationalismus, 
Karma-Glauben, Rassismus, Gurus und dogmati-
sche Heilslehren als zentralen Bestandteile des eso-
terischen Glaubens ist sie anf!llig f"r autorit!re und 
extrem rechte Ideologien. Der KOPP-Verlag bedient 
auch das Segment einer ¹arische Esoterikª (Roman 
Schweidlenka) und Nazi-Ufologie. 
In der Esoterik existiert ein groûer brauner Fl"gel, 
der sich u.a. in einer religi#sen &berh#hung Hitlers 
und des ¹Dritten Reichsª !uûert. Eine Variante dieser 
braunen Esoterik ist eine stark okkulte Verschw#-
rungstheorie, wonach die Nazis den Alliierten 
technisch weit "berlegen waren. Die Nazis ' ohen 
demnach per U-Boot und ¹Reichs' ugscheibenª (ein 
Art Nazi-UfO) an den S"dpol. Von hier aus w"rden 
Hitler und Co. die Welt in* ltrieren und bereiten ihre 
R"ckkehr vor. 
So wird die Niederlage der Nazis von braunen Eso-
terikern de facto f"r ung"ltig erkl!rt bzw. eine bal-
dige zweite Runde nicht bef"rchtet, sondern gera-
dezu erwartet. 

¹Die Niederlage des Nationalsozialismus 1945 
war total. Nirgendwo waren Anh!nger der NS-
Ideologie seitdem wieder politisch erfolgreich. 
Eine Antwort der Rechten auf diese Erfolglosigkeit 
ist die Flucht in h&here Sph!ren. Seit dem Kriegs-
ende haben Ideologen des Nazismus begonnen, 
ihren Kampf ins mystische, esoterische, religi&se 
zu verlagern.ª
Dietmar Gottfried: Ufos und G%tter f!r den Endsieg. Die irrlichternen 
Ideen des Miguel Serrano, 26.06.2011, http://www.heise.de/tp/arti-
kel/34/34930/1.html 

Das Esoterik h!u* g rechtslastig ist, ist nichts wirk-
lich neues. Bereits in seinem 1995 erschienen Buch 
¹NORMalisierung von rechts. Biopolitik und ¹Neue 
Rechteªª (Hamburg 1995, Seite 84) vermerkte der 
Autor Udo Sierck:

 ¹Eine Analyse von 367 esoterischen Gruppen er-
gab, daû 46 von ihnen entweder selbst rechtsex-
trem waren oder einem ariosophischen Weltbild 
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anhingen.ª

Ein Beispiel f"r derlei Quatsch mit brauner Soûe 
im KOPP-Verlag w!re das 2005 erschienene Buch 
¹Flugscheiben "ber Neuschwabenland: Die Wahr-
heit "ber »Vril«, »Haunebu« und die Templer-Erben-
gemeinschaftª von Karl-Heinz Zunneck und Heiner 
Gehring, dem ehemaligen Herausgeber des rechts-
#kologischen Bl!ttchen ¹Volk und Land - Rundbrief 
f"r #kologische Patriotenª.  

RECHTS!VON!DER!MITTE:!

DIE!AUTORINNEN!DES!KOPP"VERLAGES!

Ein seltsame Gruppe hat sich als Autor_innen beim 
KOPP-Verlag zusammengefunden: Fundamentalis-
tische Christ_innen, Ex-Linke, Rechte, Esoteriker_in-
nen und viele Konspirolog_innen. 
In ihrer Bandbreite sammeln sich unter den KOPP-
Autor_innen auch recht gegens!tzlich ausgerich-
tete Personen. Beispielsweise der Querfront-Mann 
J&rgen! Els'sser, der mit schiitischen Islamisten 
gegen Israel demonstriert, und Udo!Ulfkotte , der 
nicht m"de wird vor einer angeblichen ¹Islamisie-
rung Europasª zu warnen und versucht das christli-
che Abendland dagegen zu mobilisieren.

Die Autor_innen des KOPP-Verlages fallen nicht sel-
ten durch ihre Verbindungen zur extremen Rechten 
auf. Neben diesen Verstrickungen spricht auch der 
Inhalt der B"cher und Texte h!u* g f"r sich. 

So ist Dr. Bruno! Bandulet , 
Jahrgang 1942, aus Bad Kissin-
gen, dessen Buch ¹Das gehei-
me Wissen der Goldanlegerª 
2007 im KOPP-Verlag erschien, 
seit 1995 Herausgeber des po-
litischen Hintergrunddienstes 
¹Der DeutschlandBriefº, dem 
ehemaligen Organ der extrem 
rechten Partei ¹Bund freier B"r-
gerª, und verfasste bereits Arti-
kel f"r die ¹Junge Freiheitª, die 
¹Deutsche Milit!r-Zeitschriftª 
und ¹eigent"mlich freiª. 
Der mehrfache KOPP-Buch-
autor F.!William! Engdahl aus 
den USA (¹Apokalypse Jetzt% 
Washingtons geheime Geopo-
litikª; ¹Mit der Xlwa$ e zur Weltmacht. Der Weg zur 
neuen Weltordnungª, 2006; ¹Saat der Zerst#rung. 
Die dunkle Seite der Gen-Manipulationª, 2006) be-

wegt sich o$ enbar im Umfeld rechtslastiger Sekten. 
F"r ¹Zeit-Fragenª, das ehemalige Organ des ¹Vereins 
zur F#rderung der Psychologischen Menschen-
kenntnisª, der von Kritikern als ¹ultrakonservative 
Psycho-Sekteª beschrieben wird, verfasste Engdahl 
ebenso Beitr!ge wie f"r die Zeitung ¹Neue Solida-

rit!tª der Politsekte ¹B"rgerrechtsbewe-
gung Solidarit!tª 
Guido! Grandt verfasste 2007 f"r den 
KOPP-Verlag ein Buch mit dem Titel 
¹Schwarzbuch Freimaurerei. Geheimpo-
litik Staatsterror Politskandale - Von der 
Franz#sischen Revolution bis zu Uwe 
Barschelª und 2010 das Werk ¹Logen-
mord J#rg Haider? Freimaurer und der 
mysteri#se Tod des Politikersª. 
Auch sein Bruder Michael Grandt ist 
KOPP-Autor. Michael!Grandt referierte 
auch am 9. Oktober 2010 auf der Frank-
furter Buchmesse f"r die extrem rechte 
Wochenzeitung ¹Junge Freiheitª zum 
Thema ¹Staatsbankrott -Folgen f"r den 
EU-Haushaltª. Er hetzt auch in Artikeln 
wie ¹»Hartz IV zahlt mein Bier« ± oder: 

Wer arbeitet ist der Dumme. Immer weniger Er-
werbst!tige m"ssen immer mehr »Bed"rftige« er-
n!hren und * nanzieren. Die Waage kippt ± wann ist 

Sektich o$ nb  i Umfeld htsl ti

Der Rassist Ulfkotte als Referent bei einer deutschen Polizei-
gewerkschaft

Guido Grandt: ¹Logenmord J%rg Haider?ª
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der Sozialstaat voll-
ends am Ende?ª18  
gegen Arbeitslose 
oder schwadroniert 
von ¹Israels Apart-
heidregimeª. 
Zu anderen rech-
ten Verlagen gibt es 
auch bei der KOPP-
A u t o r e n s c h a f t 
&berschneidungen. 
So publizierte 
Friedrich! Georg 
aus Geislingen 
nicht nur im KOPP-
Verlag (¹Atomziel 
New \orkª, ¹Mit dem 
Balkenkreuz zum 
Mondª), sondern 

auch im Amun-Verlag und im extrem rechten Gra-
bert-Verlag (¹Verrat in der Normandieª, ¹Unterneh-
men Patentenraub 1945ª, ¹Eisenhowers deutsche 
Helferª). Daneben schreibt er auch f"r das Ex-DVU-
Blatt ¹Deutsche National-Zeitungª. 
Zahlreiche B"cher f"r den KOPP-Verlag (¹Die Angst 
der Amerikaner vor der deutschen Atombombeª, 
¹Geheime Reichssache: Th"ringen und die deut-
sche Atombombeª, ¹Die Atombombe und das Drit-
te Reichª, ¹Atomziel New \orkª) verfasste Thomas!
Mehner, Jahrgang 1961. Online hetzt Mehner ge-
gen Israel, dem er 2009 oder 2010 einen Angri$  auf 
den Iran voraussagte: 

¹Israel wird ± daf"r sorgt schon seine gegenw!r-
tige politische Elite unter Netanjahu, die o% enbar 
auch zum Selbstmord entschlossen ist ± den Iran 
angreifen. Wenn nicht im September oder Okto-
ber diesen Jahres, dann 2010. Ein Grund # ndet 
sich immer.ª19 
Thomas Mehner: Israelischer Angri& splan steht: Iranische Nuklearein-
richtungen sollen im Zeitraum September/Oktober 2009 attackiert 
werden, http://info.KOPP-verlag.de/news/israelischer-angri& splan-
steht-iranische-nukleareinrichtungen-sollen-im-zeitraum-septem-
beroktober.html

Einige Online-Artikel bei KOPP stammen sogar von 
dem "beraus bekannten US-Rechtspopulisten!Ron!

18 http://info.KOPP-verlag.de/news/hartz-iv-zahlt-
mein-bier-oder-wer-arbeitet-ist-der-dumme.html

19 Thomas Mehner: Israelischer Angri$ splan steht: Ira-
nische Nukleareinrichtungen sollen im Zeitraum September/
Oktober 2009 attackiert werden, http://info.KOPP-verlag.de/
news/israelischer-angri$ splan-steht-iranische-nukleareinrich-
tungen-sollen-im-zeitraum-septemberoktober.html

Paul, Jahrgang 1935. Ron Paul ist Mitglied der Re-
publikanischen Partei, Abgeordneter des 14. texa-
nischen Wahlkreis im Repr!sentantenhaus, er ist f"r 
das Recht Wa$ en zu tragen, f"r eine striktere Mig-
rationspolitik und lehnt eine nationale Regelungen 
zugunsten der gleichgeschlechtlichen Ehe ab. 
Der Vortrag ¹Islam - Religion oder politische Ideolo-
gie?ª von Karl!Albrecht!Schachtschneider (] 1940) 
aus Berlin erschien in der KOPP-DVD-Reihe. Schacht-
schneider war Experte der s!chsischen NPD-Fraktion 
bei einer Expertenanh#rung zur Grundgesetzkom-
patibilit!t des EU-Verfassungsvertrages im Januar 
2005 im s!chsischen Landtag. Mitte der 1990er war 
er selbst zeitweilig stellvertretender Bundesvorsit-
zender rechten Kleinpartei ¹Bund freier B"rgerª. 
F"r den 2011 erschienen Sammelband ¹Das Euro-
Abenteuer geht zu Endeª gri$ en gleich mehrere 
Professoren zur Feder: W.!Hankel, W. N#lling, K.A.!
Schachtschneider, D. Spethmann, J.! Starbatty. 
Prof. Dr. Wilhelm Hankel (] 1929) aus K#nigswinter 
ist der ehemalige Chef#konom der Kreditanstalt f"r 
Wiederaufbau und nahm am 11. M!rz 2009 an einer 
Veranstaltung von ¹ProK#lnª statt. Der Ordoliberale 
Joachim Starbatty (] 1940) war von 1983 bis 2005 
Dozent und National#konom f"r Wirtschaftspolitik 
an der Universit!t T"bingen und ist Vorsitzender der 
¹Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft e.V.ª 
(ASM). Starbatty war einer der f"hrenden Vertreter 
in der 1994 gegr"ndeten rechtspopulistischen und 
nationalliberalen Kleinstpartei ¹Bund freier B"rgerª 
(BfB).
In der KOPP-DVD-Reihe erschien mit ¹Verbrechen 
an Deutschenª ein Beitrag von Alfred!Maurice!de!
Zayas (] 1947). De Zayas ist Mitglied in der Studen-
tenverbindung Corps Rhenania zu T"bingen und 
Mitautor der neurechten ¹Edition Antaiosª. Beliebt 
ist der US-amerikanischer V#lkerrechtler und Histo-
riker in den Kreisen so genannter ¹Vertriebenerª. Er 
saû im Beirat der ¹Stiftung f"r das Zentrum gegen 
Vertreibungenª und wirkte als Gutachter im Bun-
destag gegen die Rehabilitation von Wehrmachts-
deserteuren. Der ¹germanophile Revanchistª ist 
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Gerhard Wisnewski: ¹J%rg Haiderª

Naziportal ¹Freier Beobachterª
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Autor in diverse extrem rechten 
Bl!ttern wie der ¹Jungen Freiheitª, 
¹Criticonª, ¹Ostpreuûenblattª, ¹Sol-
dat im Volkª oder den deutschna-
tionalen ¹Eckartª aus Xsterreich. 
In seinen Artikeln versucht er 
meist die Deutschen als Opfer des 
Zweiten Weltkrieges darzustellen. 
Neben Online-Beitr!gen publi-
zierte Gerhard!Wisnewski, Jahr-
gang 1959, aus M"nchen f"r den 
KOPP-Verlag das Buch ¹J#rg Hai-
der. Unfall, Mord oder Attentat?ª. 
Das Buch geriet inhaltlich zur Lo-
beshymne auf den Rechtspopu-
listen Haider. 

FAZIT:! EIN! MUSTERBEISPIEL! F R! RE"
AKTION#RES! UND! RECHTSPOPULISTI"
SCHES!GEDANKENGUT!

Die Publikationen des KOPP-Verlages sind ein Mus-
terbeispiel f"r reaktion!res und rechtspopulisti-
sches Gedankengut. Hier zeigt sich gut die Verwo-
benheit von Mystik, Esoterik, Verschw#rungen und 
rechtspopulistischem Weltbild. 
Keines seiner B"cher bringt die Leserin oder den 
Leser im Sinne eines Erkenntnisgewinnes weiter. 
Im besten Falle f"hrt die Lekt"re von KOPP-Werken 
in den Bereich bl"hender Fantasie. Viele der KOPP-
Bestseller f#rdern aber reaktion!re und rechtspopu-
listische Perspektiven und L#sungen. 
Genau deswegen werden die KOPP-Erzeugnisse 
auch von der extremen Rechten intensiv rezipiert. 
Es ist sehr aussagekr!ftig, wenn die KOPP-News auf 
Neonazi-Onlineportalen wie ¹Altermediaª regelm!-
ûig verlinkt werden oder B"cher aus dem KOPP-Ver-
lag positiv in extrem rechten Bl!ttern besprochen 
werden. Im Gegensatz zu diesen braunen Bl!ttern 
oder Nazi-Newsportalen st#ût der KOPP-Verlag 
in der X$ entlichkeit aber kaum auf Kritik. Er wird 
h#chstens als ¹seltsamª oder ¹obskurª wahr genom-
men. Somit scheint es f"r namenhafte Magazine 
auch kein Problem zu sein Anzeigen vom KOPP-Ver-
lag anzunehmen oder, wie die BILD bei Eva Herman, 
gleich lange Ausz"ge von KOPP-B"chern abzudru-
cken. 
Im Gegensatz zu eindeutig neonazistischen Ver-
lagen, die meist isoliert und auch sehr klein sind, 
gelingt es dem KOPP-Verlag als rechtsesoterischen 
Verlag mehrere hunderttausende von Menschen 

mit frauenfeindlicher und rassistischer Hetze und re-
aktion!rer Irref"hrung in Buch- und Online-Format 
zu erreichen. Damit ist der KOPP-Verlag gef!hrlicher 
als der in der Nachbarstadt T"bingen beheimatete 
extrem rechte Grabert-Verlag einzustufen. 
Der KOPP-Verlag w!re aber kein erfolgreicher Ver-
lag, wenn er mit seinen B"chern, Artikeln und On-
line-Nachrichten nicht auf starken Zuspruch stoûen 
w"rde. O$ enbar ist in der Gesellschaft ein starker 
Bedarf nach solchen Erkl!rungen, wie sie im KOPP-
Verlag publiziert werden, vorhanden. Um letztlich 
einen nachhaltigen Erfolg gegen Verlage wie den 
KOPP-Verlag zu erzielen, m"ssen daher die Ressen-
timents und verk"rzten Analysen schon in ihrer Ent-
stehung verhindert werden. Dazu muss ihre Genese 
analysiert und deren Entstehungsbedingungen be-
seitigt werden. 

e und remit frauenfeindlicher und rassistischer Hetze 

Hauptsitz des Koppverlages in Rottenburg - !ber 60 Mitarbeiter_innen
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